
 

 

SELAM-Lebenshilfe gGmbH 

FreiwilligenkoordinatorIn 

Mareike Kampen 

Nadorster Straße 26 

26123 Oldenburg 

 

 

 

 

Kontaktbogen für interessierte Freiwillige 

 

Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse, sich freiwillig bei der SELAM-Lebenshilfe zu engagieren. 

Um vorab etwas über Sie zu erfahren, bitten wir Sie darum, uns einige Fragen zu beantworten. 

Dafür schon einmal vielen Dank!  

Schicken Sie das nachfolgende Formular bitte wieder an uns zurück. Wir werden uns dann bei 

Ihnen melden, um einen Termin für ein persönliches Kennenlernen zu vereinbaren.  

 

Mit freundlichen Grüßen,  

 

Mareike Kampen 

FreiwilligenkoordinatorIn 

Telefon: 0441 | 350 44-164 

eMail: mareike.kampen@selam-lebenshilfe.de 
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Kontaktbogen 

für interessierte Freiwillige 

 

 

Sind Sie berufstätig? 

 Ja  

 Nein 

 arbeitssuchend 

 RentnerIn 

 

Was machen Sie zur Zeit, oder was haben Sie beruflich gemacht?  

 

 

 

Bestehen körperliche Einschränkungen? 

 

 

 

Waren Sie schon einmal freiwillig tätig?  

 Ja  

 Nein 

  

Name/Vorname:……………………………… Geburtsdatum:……………………….. 

Straße:………………………………………… PLZ.:……………………… 

Tel:…………………………………………… eMail:……………………………………… 
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Was haben Sie gemacht? 

 

 

Welche Hobbies haben Sie?  

 

 

 

Welche Fähigkeiten und Eigenschaften möchten Sie bei Ihrer Tätigkeit mit einbringen/sind 

Ihre Stärken? (max. 5 Nennungen) 

 Belastbarkeit 

 Lebenserfahrung 

 Verschwiegenheit 

 Einfühlungsvermögen 

 Offenheit 

 Zuverlässigkeit 

 Flexibilität 

 Teamfähigkeit 

 Organisationstalent 

 Kontaktfreude 

 Toleranz 

 Sonstige, z. B. ………………………… 
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Für wen würden Sie sich gerne engagieren? 

 Keine Einschränkung 

 Kinder 

 Jugendliche 

 Erwachsene 

 Männer 

 Frauen 

 Einzelne 

 Gruppen 

 Ich möchte lieber „hinter den Kulissen“ arbeiten, z. B. beim Aufbau von Veranstaltungen 

 

Welche Interessen und Fähigkeiten möchten Sie gerne bei uns einbringen?  
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Wie sind Sie dazu gekommen, sich für die SELAM-Lebenshilfe bzw. sich für Menschen mit 

Beeinträchtigung engagieren zu wollen?  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was möchten Sie durch das Engagement für sich ganz persönlich mitnehmen?  

 


